
568/2026: NEU: HOFFNUNG – LIEBE – GLAUBE, die
Drei - in der Betreuung von schwerkranken
Menschen Teil 1: HOFFNUNG

Zielgruppe
Alle in die Behandlung und
Begleitung von Menschen mit
schwerer Krankheit einbezogenen
Berufsgruppen (Ärzt:Innen und
Pflegende, Psycholog:Innen,
Sozialarbeiter:Innen und
Koordinator:Innen, Seelsorger:Innen
etc.) 

Termine
16.10.2026 - 17.10.2026

Uhrzeit
Freitag 17:00 - 21:30 Uhr; Samstag
09:00 - 18:00 Uhr

Ort
Diakonische Akademie
für Fort- und Weiterbildung e.V.
Bahnhofstr. 9
01468 Moritzburg

Dozent:in
Dr. med. Barbara Schubert, FÄ für
Innere Medizin, ZB Geriatrie,
Palliativmedizin, Klinische
Ethikberaterin, Martina Kern,
Gesundheits- und Krankenpflegerin,
Leiterin der Landesberatungsstelle
ALPHA im Rheinland, Referentin in
Palliative Care und weitere erfahrene
Fachdozierende

Kursleitung / Organisation
Dr. med. Barbara Schubert, Martina
Kern, Maria Ziesche / Karin Friedrich

Anmeldung
Nutzen Sie unser Angebot unter
www.diakademie.de

Informationen
Tel.: 035207 - 843 50

  

Kursgebühren
350 €

Kursgebühren für Mitglieder
280 €

Bemerkungen zu den Kosten
Zzgl. der Kosten für Abendbrot
(11,50 €) & Mittagessen (9,20 €)
(Stand 02/2026).

Beschreibung
HOFFNUNG
Menschen in helfenden Berufen hoffen und werden mit den Hoffnungen der ihnen Anvertrauten konfrontiert. Die
Beziehungen zwischen Hilfsbedürftigen und Helfern müssen insbesondere bei schweren oder fortschreitenden
und zum Lebensende führenden Erkrankungen den Spannungsbogen zwischen Hoffnung und Verzweiflung
zwischen Lebenswillen und Sterbewunsch, zwischen Zuversicht für ein möglichst langes und beschwerdearmes
Leben und Zuversicht für ein gutes Sterben aushalten. Wie kann dies gelingen? Welche Hoffnungen haben
Patient:Innen, die wir begleiten? Welche Bedeutung messen sie ihren Hoffnungen zu und wie können wir ihnen
helfen, Hoffnungen und Lebensrealität zum miteinander Schwingen zu bringen? Was können wir tun, dass
Hoffnung Platz hat in unseren Lebensrealitäten? Und was hoffen wir: für unsere Tätigkeit, für die
Rahmenbedingungen in helfenden Berufen, für unser Leben?

Entwickelt wurde eine dreiteilige Seminarreihe für Menschen in helfenden Berufen, die sich aus verschiedenen
Perspektiven den Begriffen HOFFNUNG, LIEBE und GLAUBE in ihrem persönlichen und beruflichen Kontext
nähern. Neben Wissensvermittlung aus den Bereichen Medizin und Pflege, Psychologie und Theologie werden
die Teilnehmenden zu Selbstreflexion über diese Themen und den interaktiven Austausch angeregt.

Neben Vorträgen und dem Erfahrungsaustausch der Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Plenum und in
Kleingruppen werden Möglichkeiten zur individuellen Betrachtung und Auseinandersetzung mit den im Seminar
vermittelten Anregung geboten.

Schwerpunkte
- Betrachtung des Spannungsbogens zwischen Hoffnung und Verzweiflung
- Einbeziehung von Hoffnung in die Lebensrealität
- Quellen der Hoffnung im eigenen Leben
- Hoffnung als resilienzförderndes Element im Umgang mit schwerkranken Menschen

Zugangsvoraussetzungen

Bemerkungen
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Die Einzelseminare bilden jeweils einen inhaltlichen Schwerpunkt ab. Sie zeigen und reflektieren
Zusammenhänge zwischen den drei Themen, müssen aber für den Erkenntnisgewinn nicht zwangsläufig
komplett absolviert werden. Für den vertiefenden Austausch ist jedoch die komplette Teilnahme vorteilhaft. Teil 1
widmet sich dem Thema „HOFFNUNG“, das Seminar zum Thema "LIEBE" findet ab 12.03.2027 statt und ist
unter folgender Kursnummer zu finden: 004/2027. Der dritte Teil "GLAUBE" ab 26.11.2027 und ist buchbar unter
der Kursnummer: 005/2027.

Im Rahmen der Vortragsreihe ist ein gemeinsamer Austausch während der Pausen vorgesehen. In den
Kaffeepausen stehen Getränke kostenfrei zur Verfügung; die Kosten für Abendbrot und Mittagessen sind separat
zu entrichten.
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